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Aufruf zur Blutspende  
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am 04. Februar ist das Deutsche Rote Kreuz wieder mit einem Blutspende-Termin zu 
Gast in der Festhalle Dotternhausen. Bitte nutzen Sie diesen Termin, denn es fehlen 
dringend Blutspenden. Seien Sie dabei, retten auch Sie Leben! 
Ihre Bürgermeisterin Monique Adrian   

Quelle Foto: DRK-Blutspendedienste

BLUTSPENDEAKTION DES 
DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

am Montag, 04. Februar 2019 von 15.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Dotternhausen Festhalle 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 26.02.2019  
Hirschberg-Apotheke Balingen, 
Lisztstr. 97, 72336 Balingen, 
Tel. 07433/5344 
  
Sonntag, 27.02.2019 
Sonnen-Apotheke Bisingen, 
Hauptstraße 2, 72406 Bisingen, 
Tel. 07476/1411  

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Forstrevier Heiligenzimmern ☎  (0 7428) 8049
Förster Lukas Sander Fax: 07428/918337
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de

Dautmergen

Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07
Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen 
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen 
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:  17.00 - 20.00 Uhr 
 mit Abendsprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Dautmergen  
Zollernalbkreis 
Die Stelle der/des ehrenamtlichen 

Bürgermeisterin/Bürgermeisters 
der Gemeinde Dautmergen mit rund 435 Einwohnern ist 
infolge des Ablaufs der Amtszeit zum 03. Juli 2019 neu 
zu besetzen. Die Gemeinde Dautmergen ist Mitglied im 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal. Die 
Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die Besoldung richtet sich nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. 
Die Wahl findet am Sonntag, 07. April 2019, eine eventu-
ell notwendig werdende Neuwahl am Sonntag, 28. April 
2019  statt. 
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grund-
gesetzes und Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union (Unionsbürgerinnen/Uni-
onsbürger), die vor der Zulassung der Bewerbungen in der 
Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die Bewerberinnen/
Bewerber müssen am Wahltag das 25., dürfen aber noch 
nicht das 68. Lebensjahr vollendet haben und müssen die 
Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche 
demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgeset-
zes eintreten. 
Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 1 und 2 und in § 
28 Abs. 2 i. V. m. § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg genannten Personen. 
Bewerbungen können ab Donnerstag, 31. Januar 2019  
und bis spätestens Mittwoch, 13. März 2019, 18.00 Uhr, 
schriftlich beim Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses, Stellvertretender Bürgermeister Tobias Wager 
-  Bürgermeisteramt Dautmergen, Grabenstraße 1, 72356 

Dautmergen, im verschlossen Umschlag mit der Aufschrift 
„Bürgermeisterwahl“, eingereicht werden. 

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder 
spätestens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) 
nachzureichen: 
•  eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Haupt-

wohnung der Bewerberin/des Bewerbers ausgestellte 
Wählbarkeitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck; 

•  eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des 
Bewerbers, dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit 
nach § 46 Abs. 2 Gemeindeordnung vorliegt; 

•  Unionsbürgerinnen/Unionsbürger müssen außerdem 
zu ihrer Bewerbung eine weitere eidesstattliche Ver-
sicherung abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit 
ihres Herkunftsmitgliedstaates besitzen und in diesem 
Mitgliedstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In 
Zweifelsfällen kann auch eine Bescheinigung der zu-
ständigen Verwaltungsbehörde des Herkunftsmitglied-
staats über die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner 
kann von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern verlangt 
werden, dass sie einen gültigen Identitätsausweis oder 
Reisepass vorlegen und ihre letzte Adresse in ihrem 
Herkunftsmitgliedstaat angeben. 

Im Falle einer Neuwahl beginnt die Frist für die Einreichung 
neuer Bewerbungen am Montag, 08. April 2019 und endet 
am Mittwoch, 10. April 2019, 18.00 Uhr. Im Übrigen gelten 
die Vorschriften für die erste Wahl. 
Ort und Zeit einer eventuellen persönlichen Vorstellung in 
einer öffentlichen Versammlung werden den Bewerberin-
nen und Bewerbern rechtzeitig mitgeteilt. 
Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich wieder. 

Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Sozi-
ales Jahr 
Im Rahmen der berufskundlichen Reihe „BiZ-special“ der 
Agentur für Arbeit in Balingen, Stingstraße 17, geht es am 
7. Februar um den Bundesfreiwilligendienst (BFD) und das 
Freiwillige Soziale Jahr (FSJ). Ab 15:00 Uhr hält Claudia Beck 
vom Internationalen Bund Reutlingen im Gruppenraum des 
Berufsinformationszentrums (BiZ) einen Vortrag zu diesen 
Themen. Sie stellt konkrete Einsatzmöglichkeiten vor und in-
formiert über wichtige Anlaufstellen, Verdienstmöglichkeiten 
sowie die berufliche Verwendbarkeit des Freiwilligendienstes. 
Anschließend gibt es ausreichend Gelegenheit, der Referen-
tin offen gebliebene Fragen zu stellen. Der Eintritt ist wie im-
mer frei. 
Das FSJ wird gerne genutzt, um die Zeit zwischen Schulab-
schluss und Ausbildungs- oder Studienbeginn sinnvoll zu 
überbrücken. Außerdem ist es eine gute Möglichkeit heraus-
zufinden, ob sich das soziale Arbeitsfeld als künftiger Beruf 
eignet. Die Teilnehmer erleben unter dem Motto „Engagieren, 
Wachsen, Profitieren“ in der praktischen Tätigkeit hautnah alle 
Facetten der sozialen Arbeit und können dabei ihre Persön-
lichkeit weiterentwickeln. Junge Menschen bis zum Alter von 
27 Jahren können am FSJ teilnehmen, sofern sie die Vollzeit-
schulpflicht erfüllt haben und bereit sind, sich 6 bis 18 Mo-
nate sozial zu engagieren.  Einsatzmöglichkeiten gibt es im 
Umweltbereich, in einer sozialen Einrichtung, im kulturellen 
Bereich, bei einem Sportverein oder in der Denkmalpflege. 
Für den BFD gelten ähnliche Voraussetzungen, eine Alters-
grenze nach oben gibt es aber nicht. Jüngeren gibt der BFD 
die Chance, persönliche und soziale Kompetenzen zu vertie-
fen, Ältere können die eigene Lebens- und Berufserfahrung 
einbringen. Im sozialen, ökologischen oder kulturellen Bereich, 
im Sport, in der Integration oder im Zivil- und Katastrophen-
schutz bietet der BFD Einsatzmöglichkeiten, sich außerhalb 
von Schule und Beruf für das Allgemeinwohl zu engagieren. 
  

Deutsche 
Rentenversicherung
Die Rentenversicherung erklärt 
den Rentenpakt 

Fragen und Antworten zum »Rentenpakt«, der am 1. Januar 
in Kraft getreten ist, enthält eine Sonderinformation der Deut-
schen Rentenversicherung: Unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/rentenpakt kann man sich über die neuen Halteli-
nien für Beitragssatz und Rentenniveau, die Verbesserungen 
für Erwerbsminderungsrentner, den Ausbau der Mütterrente 
sowie über die Entlastung für Geringverdiener informieren. 
Zum Herunterladen steht dort auch eine kleine Broschüre zur 
Verfügung, die auf 20 Seiten den Rentenpakt erklärt. Wer die 
kostenlose Broschüre in Papierform bestellen möchte, kann 
das telefonisch unter 0721 825-23888 oder per E-Mail an 
presse@drv-bw.de machen. 
Individuelle und persönliche Beratung zum Rentenpakt er-
halten Interessierte wohnortnah in den Regionalzentren und 
Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg. Weiter steht das kostenlose Servicetelefon unter 
0800 1000 480 24 zur Verfügung. 
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Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal 
CMT 2019 

Vom 12.01.2019 bis ein-
schließlich Sonntag, den 
20.01.2019 fand in Stuttgart 
die alljährliche Caravan Mo-
tor und Touristik (CMT), Eu-
ropas größte Publikums-
messe für Tourismus und 
Freizeit in Stuttgart statt. 
Gleich zum Auftakt der CMT 
, mit der Sonderausstellung 

„Fahrrad- und Erlebnisreisen mit Wandern“ gab es zwei Tage 
lang in Halle 10 Informationen rund um die Wander- und Rad-
fahrmöglichkeiten auf der Zollernalb. Am Wanderstand der 
Schwäbischen Alb war Heike Roth von der Geschäftsstelle 
der Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal für die Zoller-
nalb und das Obere Schlichemtal im Einsatz. Sie hatte die 
druckfrische 5. Auflage der Wanderkarte/-flyer zum Schli-
chemwanderweg „33 km von der Quelle bis zur Mündung“ im 
Gepäck, die großen Anklang fand. 

Am darauf folgenden Montag 
war das Obere Schlichemtal 
an der Premiumtheke, die 
von der ZollernalbTouristin-
fo auf dem Messestand der 
Schwäbischen Alb im Be-
reich der Erlebniswelt Do-
nauHochalb durch die Wirt-
schaftsförderungsgesell-
schaf t  (WFG)  des 
Landratsamtes Zollernalb-

kreis angemietet worden waren, vertreten. Für die Geschäfts-
stelle der Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal war 
Heike Roth und Sandra Strähler für das SchieferErlebnis Dor-
mettingen vor Ort und rührten kräftig die Werbetrommel. Bei 
zahlreichen Besuchern wurde Interesse am Oberen Schli-
chemtal mit seinen vielfältigen Touristikangeboten und dem 
SchieferErlebnis mit seinem Eventpark „SchieferErlebnis“ in 
Dormettingen geweckt. Freundlich und kompetent wurden die 
vielen Anfragen der Besucher beantwortet. 

Der Bund der Steuerzahler informiert: 
Neue Abgabefristen für Einkommensteuererklärung 2018 
Ab dem Veranlagungszeitraum 2018 verlängern sich die Ab-
gabefristen für die Einkommensteuererklärung. Steuerzahler, 
die ihre Steuererklärung für das Jahr 2018 erstellen, haben 
dann zwei Monate mehr Zeit als bisher und zwar bis zum 
31.07.2019. Für beratene Steuerzahler läuft die Frist ebenfalls 
zwei Monate später ab und zwar erst am 28. Februar 2020. 
Die Möglichkeit beim Finanzamt eine Fristverlängerung zu 
beantragen gilt aber auch weiterhin. 

 
 

Veranstaltungen Februar 2019
02.02.2019 Schwäbischer Albverein z‘ Liachtgang, Schömberg  
01.02.2019 Liederkranz Hauptversammlung , Sportheim, 20.00 Uhr  
04.02.2019 DRK Blutspende, Festhalle, 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr  
08. - 10.02.2019 Sportverein Skiausfahrt  
08.02.2019 Narrenzunft 41. Ringtreffen NFR ZA, Hechingen-Schlatt, 19.00 Uhr  
09.02.2019 Narrenzunft Kinderringtreffen NFR ZA, Hechingen-Schlatt, 13.30 Uhr  
10.02.2019 Narrenzunft, Musikverein 41. Ringtreffen NFR ZA, Hechingen-Schlatt, 13.30 Uhr  
13.02.2019 Musikverein Musik zum Valentinstag, Sportheim  
15.02.2019 Narrenzunft 50. Ringtreffen NFR SBH, Aixheim, 19.00 Uhr  
16.02.2019 Narrenzunft 50. Ringtreffen NFR SBH, Aixheim, 12.00 Uhr  
17.02.2019 Narrenzunft 50. Ringtreffen NFR SBH, Aixheim, 13.30 Uhr  
17.02.2019 Sportverein Fußball C und D-Junioren Spieltag WFV Zwischenrunde  
20.02.2019 Gemeinde Gemeinderatssitzung, Rathaus, 19.00 Uhr  
24.02.2019 Sportverein Turnen, Rundenwettkampf Herren SVD-Biberach  
28.02.2019 Narrenzunft, Musikverein Schmotziger, Treffpunkt 10.15 Uhr Parkplatz Sportheim  

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen
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„Spielstraßen“ 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
die Zahl der Beschwerden aus der Festhallenstraße ist in der 
letzten Zeit massiv angestiegen. Die dort bestehenden verkehrs-
rechtlichen Bestimmungen werden immer weniger beachtet. 
Deshalb möchten wir Sie über die nach der Straßenverkehrs-
ordnung geltenden Bestimmungen für einen verkehrsberuhigten 
Bereich, sogenannte Spielstraßen, informieren. 

Mit diesem Schild wird der ver-
kehrsberuhigte Bereich in der 
Festhallenstraße gekennzeichnet. 

Es beinhaltet folgende gesetz-
liche Regelungen: 
Fußgänger  
Sie dürfen die gesamte Straßen-

breite nutzen und sich überall bewegen. 
Die Fußgänger und Fahrzeugführer sind gleichberechtigt. Bei-
de dürfen sich gegenseitig nicht behindern oder gar gefährden. 
Kinder  
Bitte achten Sie immer auf Kinder, denn Kinderspiele sind 
überall erlaubt. 
Geschwindigkeit  
Als Fahrzeugführer dürfen Sie Schrittgeschwindigkeit, das 
heißt maximal 4-7 km/h fahren. 20-30 km/h sind hier deutlich 
zu schnell. 
Damit Fußgänger, Radfahrer und Kraftfahrzeugführer rück-
sichtsvoll miteinander umgehen können, ist es wichtig, dass 
diese Regelungen beachtet werden. Ihre Partnerinnen und 
Partner im Straßenverkehr werden Ihnen dankbar sein. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Gemeinde Dotternhausen
Zollernalbkreis

Die Gemeinde Dotternhausen sucht baldmög-
lichst für die Reinigung der Schloßbergschule 

Dotternhausen

eine Reinigungskraft(m/w).

Es handelt sich dabei um eine Teilzeitstelle. Der Beschäf-
tigungsumfang beträgt 2 Wochenstunden.

Wir suchen eine zuverlässige und engagierte Reinigungs-
kraft, die teamfähig ist und ein freundliches Auftreten hat. 
Außerdem sollte die Bereitschaft vorliegen, Krankheits- und 
Urlaubsvertretung für andere Reinigungskräfte zu über-
nehmen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis zum 22.02.2019 an Frau 
Bürgermeisterin Monique Adrian, Gemeinde Dotternhau-
sen, Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen.

Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Engesser, 
Tel. 07427/940514 zur Verfügung.

Brennholz zu verkaufen 
Im Bereich des Dormettinger Plettens besteht für die Bürge-
rinnen und Bürger von Dotternhausen die Möglichkeit Brenn-
holz aus dem Gemeindewald Dormettingen zu erwerben. Die 
Lage der Brennholzpolter kann beigefügter Tabelle entnom-
men werden. 

Der Verkauf erfolgt über die Gemeindeverwaltung Dormettin-
gen (07427/2504). Es kann vorerst nur ein Polter pro Käufer 
erworben werden. Beim Kauf ist der Gemeinde ein Nach-
weis eines Motorsägenscheins vorzulegen. Forstrevier Ro-
senfeld-Heiligenzimmern 

Energieagentur Zollernalb vor Ort 
in Dotternhausen  
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren 
will, braucht dafür kompetente, neutrale Un-

terstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen 
der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. 
Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedäm-
mung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informie-
ren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkeiten, den 
Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen 
die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und 
stellen Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dotternhausen ist: Dienstag, 26. Februar 2019 - 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb 
bietet eine kostenlose Erstberatung zum Thema 
Energieeffizienz für Unternehmen an. Ansprech-
partner für Unternehmen im Zollernalbkreis:  

Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

 
Bau und Betrieb von Brauchwasseranlagen 
Die Nutzung von Regenwasser zur Einsparung von Trinkwas-
ser wird aus ökologischen Gründen seit Jahren propagiert. 
Auch in unserer Gemeinde sind bereits mehrere Brauchwas-
seranlagen (auch Zisternen für die Gartenbewässerung) vor-
handen. 
Im Rahmen des Wasserzähleraustausches  wegen Ablauf der 
Eichfrist bzw. des Neueinbaues werden die Wasserabnehmer 
gleichzeitig befragt ob eine Brauchwasseranlage in Betrieb ist. 
Nach § 5 der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde hat 
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der Wasserabnehmer der Gemeinde vor der Errichtung einer 
Eigenwassergewinnungsanlage ohnehin eine Mitteilung zu 
machen unabhängig vom Wasserzähleraustausch, wir bitten 
somit unabhängig vom Wasserzähleraustausch um entspre-
chende Mitteilung.  Die Gemeinde wird in solchen Fällen eine 
Bestätigung eines Fachmannes verlangen, wonach  § 17 der 
Trinkwasserverordnung eingehalten ist. Nach der novellier-
ten Trinkwasserverordnung, die ab 1.1.2003 gültig ist, sind 
Brauchwasseranlagen ohnehin bei der Gemeinde anzuzeigen. 
Dies ist erforderlich um zu vermeiden, dass eine  direkte Ver-
bindung von der Trinkwasseranlage zur Brauchwasseranlage 
besteht, was zu Verunreinigungen des Trinkwassernetzes der 
Gemeinde führen könnte. 
Beim Bau und Betrieb solcher Brauchwasserleitungen bitten 
wir deshalb dringend um die Beachtung folgender Punkte: 
  
1. Zwischen der Trinkwasserinstallation und der Regenwas-
seranlage darf keine Verbindung, auch nicht kurzfristig mit-
tels Schläuchen, Wechselrohren oder ähnlichem, hergestellt 
werden. Eine Nachspeisung darf nur über einen freien Auslauf 
erfolgen. Die Rohrleitungen sind in eindeutiger Weise, mög-
lichst farblich zu unterscheiden. Jede Verbindung stellt eine 
Ordnungswidrigkeit nach der Trinkwasserverordnung dar. 
2. Bei der Installation ist die DIN 1988 zu beachten. Es darf 
auch unter ungünstigen und bei versagenden Sicherheits-
einrichtungen kein Wasser in das öffentliche Trinkwassernetz 
gelangen. 
3. Ab dem Hauswasserzähler sind die Wasserabnehmer für 
die Qualität verantwortlich. Nichttrinkwasser-Entnahmestellen 
bzw. –leitungen sind entsprechend zu kennzeichnen und vor 
Missbrauch  - vor allem durch Kinder – durch geeignete Maß-
nahmen zu sichern (mit den Worten „Kein Trinkwasser“  oder 
entsprechend bildlich). Gleichzeitig wird empfohlen, an der 
Übergabestelle (z.B. Wasserzähler oder Gebäudeeinführung) 
folgendes Hinweisschild anzubringen: „Achtung! in diesem 
Gebäude ist eine Brauchwasseranlage installiert. Querverbin-
dungen ausschließen“. 
Weitere Auskünfte zu Brauchwasseranlagen erteilt Ihnen gerne 
das Bürgermeisteramt 

Verkauf von Kinderkleidung, Schuhe, Spielzeug, Umstands-
mode und alles rund ums Kind, mit Hobbykünstlerverkauf. 
Wann? Samstag, 16. März 2019, 12:00 – 15:00 Uhr 
 Einlass für Verkäufer 11:00 Uhr  
Wo? Festhalle Dotternhausen 
Wie? Du mietest einen Verkaufstisch für 8€ 
 (2 Tische 12€) 

Anmeldung und Infos bei Anna & Mario Maurer Tel: 07427/466 
13 52 oder E-Mail an: flohmarkt.dotternhausen@gmail.com 

Anmeldeschluss ist der 09.März 2019 

Die Einnahmen aus Tischmiete & Bewirtung kommen im vollen 
Umfang dem Kindergarten Dotternhausen zugute. 

Unsere Eltern haben Kaffee & Kuchen, Brezeln,  
Rote Wurst und Getränke vorbereitet – auch 
gerne zum mitnehmen! 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 
Der Elternbeirat des Kindergartens Dottern-
hausen 

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Freitag:  16:00 - 18:00 Uhr (10-12 Jahre) 
  16:00 - 20:00 Uhr (12-18 Jahre)

Öffnungszeiten: 
 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Kurzbericht der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 23.01.2019 
TOP 1: Bauangelegenheiten  
a)  Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Flst. 

99, Gartenstraße 1 
b)  Neubau eines Schuppens, „Sondergebiet Blumenhalde“, 

Flst. 245/3 
Dem Gemeinderat lagen die beiden Baugesuche zur Beratung 
vor. Beiden Bauanträgen wurde das gemeindliche Einverneh-
men erteilt, wobei sich das Gremium besonders darüber er-
freut zeigte, dass mit dem Neubau eines Einfamilienhauses 
ein im Privatbesitz befindliches Baugrundstück bebaut wird. 

TOP 2: Kindergartenangelegenheiten  
Erhöhung der Kindergartengebühren zum 01.01.2019 und 
mögliche Subventionierung durch die Gemeinde 
Zum 01.01.2019 erfolgte in Absprache der kommunalen und 
kirchlichen Landesverbände die Erhöhung der Kindergarten-
gebühren. Das „Gebührensystem“ des Kindergartens Dottern-
hausen ist auch für den Besuch der Kinder aus Dautmergen 
bindend, sodass zum 01.01.2019 für ein Erstkind aus einer 
Familie 114,-- € zur Anrechnung kommen würden, für ein 
Zweitkind 87,-- € und für ein Drittkind 58,-- €. 
Der Gemeinderat übernahm diese Gebührenerhöhung und 
beschloss gleichzeitig, entsprechend dem bisherigen Konzept 
einer „familienfreundlichen Gemeinde“, die finanzielle Unter-
stützung pro Monat um 4,-- € bei einem Erstkind, 3,-- € bei 
einem Zweitkind und 2,-- € bei einem Drittkind. 

TOP 3: Breitbanderschließung  
Sachstandsbericht, Kostenübersicht und Info über mögliche 
Zuschüsse 
Bürgermeister Lippus gab bekannt, dass nach Vorliegen 
der entsprechenden Kostenberechnungen des Fachbüros 
RBS-Wave die zunächst in 2 Schritten angedachte Breitban-
derschließung Kosten von Brutto rd. 380.000,-- € verursachen 
wird. Die Verwaltung wird entsprechende Zuschussanträge 
aus der Fachförderung Breitband und dem Ausgleichstock 
stellen, wobei bis Ende des 1. Halbjahres 2019 mit den Zu-
schussbescheiden gerechnet werden kann. Die Gemeinde 
erhofft sich aufgrund des sehr hohen Stellenwertes der Breit-
banderschließung auf politischer Ebene eine Gesamtbezu-
schussung von 280.000,-- €. Mitte des Jahres 2019 könnte 
dann der Baubeschluss durch den Gemeinderat gefasst wer-
den, sodass aufgrund nachfolgender Ausschreibung dann im 
Herbst 2019 voraussichtlich mit den Erschließungsarbeiten 
begonnen werden könnte. 

TOP 4: Vorberatung Haushaltsplan 2019 
Frau Jennifer Armbruster, Geschäftsführerin des Gemeindeverwal-
tungsverbandes, erläuterte dem Gremium den Haushaltsplanent-
wurf 2019, der erstmals nach dem neuen Haushalts-, kassen- und 
Rechnungswesen in doppischer Buchführung aufgestellt wurde. 
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Insgesamt konnte im Finanzhaushalt eine ausreichende Li-
quidität der Gemeinde festgestellt werden, deren Anfangsbe-
stand zum Beginn des Jahres 2019 bei rd. 380.000,-- € liegen 
wird. Der Schuldenstand der Gemeinde beträgt Ende 2018 
135.000,-- €. Ein Augenmerk ist laut Frau Armbruster auf den 
Ausgleich des Ergebnishaushaltes zu legen. Erschwert wird 
der Ausgleich mit Einnahmen und Ausgaben im Jahr 2019 
dadurch, dass die Gesamtsanierungskosten des Abwasser-
systems im Rahmen der Eigenkontrolle mit rd. 140.000,-- € 
einmalig die Haushaltsausgabeseite belasten. 
Investiv hat die Gemeinde im Jahr 2019 den Einsatz von rd. 
550.000,-- € Finanzmittel vor. Frau Armbruster wurde vom Ge-
meinderat damit beauftragt, den endgültigen Haushaltsplan 
für die nächste GR-Sitzung am 20.02.2019 zur Beschlussfas-
sung vorzubereiten. 
TOP 6: Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben  
Der Vorsitzende gab bekannt, dass das Netzwerk SonNe am 
12.03.2019 um 19.00 Uhr im Schiefererlebnis die ordentli-
che Generalversammlung abhält. Es wäre sehr zu begrüßen, 
wenn auch aus Dautmergen viele Mitglieder an der Versamm-
lung teilnehmen würden. Die stetige und positive Entwicklung 
des Netzwerkes ergab für das Jahr 2018 Einnahmen von rd. 
57.000,-- €, sodass bei Gegenüberstellung der Ausgaben mit 
knapp 60.000,-- € ein Verlust von rd. 3.000,-- € zu verzeich-
nen war. In Dautmergen wurden knapp 350 Einsatzstunden 
abgerechnet. 
Des Weiteren gab der Vorsitzende bekannt, dass die Haupt-
versammlung der Feuerwehr Dautmergen am Freitag, den 
08.02.2019 um 19.30 Uhr im Gerätehaus stattfinden wird. 
Die Verwaltung wies abschließend noch daraufhin, dass nach 
Beendigung der Winterperiode der etwas in Mitleidenschaft 
gezogene Mühlweg im hinteren Bereich, infolge auftretender 
Schlaglöcher, ausgebessert wird. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. 

Freiwillige Feuerwehr 
Dautmergen 
Feuerwehrprobe 
Am kommenden Freitag, 01. Februar 2019 
findet um 19.30 Uhr unsere nächste Feu-

erwehrprobe statt. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
Der Kommandant 
 
Jugendfeuerwehr Dautmergen 
Freiwillige Feuerwehr Dautmergen  
Abt. Jugendfeuerwehr 

Probe Jugendfeuerwehr 
Am kommenden Freitag, 01 Februar 2019 findet um 18.15 
Uhr unsere nächste Jugendfeuerwehrprobe statt. Über ein 
vollzähliges Erscheinen würden wir uns freuen. 
Marian, Sven und Uwe 

Schulnachrichten

Jugendmusikschule 
Zollernalb e.V.

Träumereien 
Zu einem musikalischen Streifzug 

besonderer Art laden wir Sie und Euch bereits heute herzlich 
ein. Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen am Mittwoch, 

13. Februar, um 19 Uhr ins Werkforum Dotternhausen. 
Es musizieren 
• Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule Zollernalb 
• Junger Chor Geislingen 
• Vera und Patrizia Bieber 
• Tim Reichert 
Die Konzeption und Gesamtleitung liegt inden Händen unserer 
Lehrkraft Cordula Bieber. Bereits an dieser Stelle danken wir 
für die Unterstützung der Holcim (Süddeutschland) GmbH. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht. 
  
Veeh-Harfen-Schnuppertag  
Am Samstag, 16. März, findet von 10 Uhr bis 17:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Dotternhausen unser nächster 
Veeh-Harfen-Schnuppertag statt.
Der Kurs richtet sich an alle, die das Instrument kennenlernen 
wollen; eine Veeh-Harfe wird für diesen Tag gestellt und ist im 
Kurspreis von 65 € enthalten. 
Inhalte: 
• Kennenlernen des Instruments einschließlich 
 Stimmen der Saiten 
• gemeinsames Musizieren 
• Informationen über Noten und Notenerstellung 
• optional: gemeinsames Mittagessen in einem Gasthaus 
 (nicht im Kurspreis enthalten) 
Weitere Infos / Anmeldung im Sekretariat der Jugendmusik-
schule, Telefon 07427 / 8654, info@jms-zollernalb.de. 
  
Schon gewusst? 
Der Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs e. 
V. ist Träger- und Fachverband der öffentlichen, gemeinnützigen 
Musikschulen im Südwesten. Ihm gehören derzeit 215 Musik-
schulen an, an denen ca. 8000 Lehrkräfte tätig sind. 
Der Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs 
e. V.  ist zudem Träger des seit über 40 Jahren bestehenden 
Landesjugendorchesters Baden-Württemberg und Stifter der 
internationalen Musikschulakademie Kulturzentrum Schloss 
Kapfenburg. 
Der fachliche Austausch zu Aufgaben und Herausforderungen 
der Musikschularbeit findet u. a. in folgenden (alphabetisch 
genannten) Arbeitsgruppen statt: Amateurmusik, Beratung, 
Bildung, Blasmusik, Digitales, Fortbildung, „Gesunde Mu-
sikschule“, Interkultur, Leistungsförderung, Musikgeragogik, 
Musik mit Menschen mit Behinderung, Musiktheater, Quali-
tätssicherung, Zukunftswerkstatt. 
Auch aus unserer Musikschulregion Neckar-Alb mit ihren 14 
öffentlichen Musikschulen arbeiten mehrere Musikschullei-
ter*innen in diversen Arbeitsgruppen mit. 

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
Samstag, 2. Februar 
Eröffnung der WissensWerkstatt Zollernalb mit großem Fami-
lientag im vhs-Zentrum Weilstetten, Eintritt frei, keine Anmel-
dung erforderlich, 11.00 bis 17.00 Uhr 
Montag, 4. Februar 
Ehegattentestamente, Vortrag von Dr. Sascha Straub, Stadt-
halle Balingen, 20.00 bis 21.30 Uhr 

Veranstaltungen Februar 2019
08.02.2019 Hauptversammlung Freiw. Feuerwehr FW-Gerätehaus 
16.02.2019 Kappenabend Fußball- und Sportverein Sportheim 
17.02.2019 Winterwanderung Wanderverein  
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Dienstag, 5. Februar 
Indien: Unterwegs in Rajasthan – digitale Tonbildschau in der 
Seniorenresidenz an der Eyach, 16.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch, 6. Februar 
Venedig, Gondeln und mehr – digitale Tonbildschau im Haus 
am Stettberg, 14.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag, 7. Februar 
Infoveranstaltung EDV mit Kursberatung im vhs-Zentrum 
Weilstetten, 18.00 bis 19.30 Uhr 
Samstag, 9. Februar 
Wir bauen einen elektronischen Würfel, ab 10 Jahren, 2-mal, 
09.00 bis 15.00 Uhr 
Schnupperkurs Gitarre – Workshop, 13.00 bis 17.00 Uhr 
Excel 2013: Formeln und Funktionen, 08.30 bis 16.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de und für die 
WissensWerkstatt unter www.wissenswerkstatt-zollernalb.de 
  
Abendrealschule
Realschulabschluss nachholen! 
Abendrealschule mit neuem Kurs - Unterricht nur einmal 
in der Woche 
Ab sofort beginnt ein neuer Vorkurs mit einem sanften Ein-
stieg. Nur einmal in der Woche - jeden Dienstag ab 18.30 Uhr 
- findet Unterricht in Englisch, Mathematik und Deutsch in der 
Realschule Balingen, Teckstr. 20 statt. Informationen sind er-
hältlich unter 07433-7340, www.abendrealschule-balingen.de 
oder info@abendrealschule-balingen.de. 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Pfarramt Dotternhausen 
Tel. 07427 / 2193 
StMartinus.Dotternhausen@drs.de
www.kirche-dotternhausen.de

Öffnungszeiten 
  vormittags nachmittags  
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag   14:30 - 17:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  16:00 - 18:30 Uhr
Freitag 11:00 - 13:00 Uhr

Samstag, 02.02.19, Lichtmess  
15:00 Uhr Trauung  
19:00 Uhr Wortgottesfeier mit Vorstellung der diesjährigen 

Firmlinge, Kommunionempfang, Blasiussegen 
und Kerzenweihe (Diakon)  

Sonntag, 10.02.19, Fünfter Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe  
Sonntag, 17.02.19, Sechster Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionempfang (Dia-

kon)  
19:00 Uhr Taizégebet in der St. Anna Kapelle  
Sonntag, 24.02.19, Siebter Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe  
 
 

Lobpreis 
Am Montag, 04.02. findet um 20:00 Uhr die 
nächste Lobpreisstunde im St.-Anna-Stift statt. 

 
Lebensbaum Orgel 
Dank, Lob und Anerkennung 
Junge Menschen sind ein Segen - erst Recht, wenn sie sich 
für die Kirche engagieren. So gilt es zwei jungen Menschen 
aus unserer Gemeinde, - Hanna Simonis  und Fabio Merz, 
für ihren Einsatz in unserer Kirchengemeinde zu danken. 
Hanna Simonis hat in vielen Arbeitsstunden ihr künstlerisches 
Talent bewiesen und einen Lebensbaum gestaltet und gemalt,  
der seit Anfang Januar in unserer St. Martinus Kirche hängt. 
An diesem Lebensbaum werden zum Gedenken an unsere 
Verstorbenen des Jahres, der Name und ein Bild (sofern wir 
eines bekommen) angebracht, ebenso von den Kindern die in 
diesem Jahr getauft wurden. Ein herzliches „ Vergelt´s Gott“ 
an Hanna, für die geleistete, schöne Arbeit. 
  

  
Fabio Merz hat sich bereit erklärt die „Königin der Instrumen-
te“ zu erlernen und hat bereits immer wieder im Gottesdienst 
an der Orgel ausgeholfen. Im Dezember hat er erfolgreich 
seine Orgelprüfung absolviert  und wird jetzt regelmäßig die 
Gottesdienste an der Orgel bereichern. Wir gratulieren Fabio  
zur bestanden Prüfung, wünschen ihm viel Erfolg beim Abi-
tur an diesem wunderbaren Instrument und sagen auch ihm 
„Vergelt´s Gott“ für seinen treuen Dienst. 
Diakon Stephan Drobny 
  
Fortsetzung Baumaßnahme Kirchensanierung 
Was folgt nach Erneuerung der Drainage und Fundamen-
tabdichtung 
Im letzten Mitteilungsblatt informierten wir Sie über die an-
stehenden Grabungsarbeiten für Drainage und Fundament-
abdichtung. Hierfür wird die ganze Kirche zwischen 1m und 
1,50m freigegraben. Wenn der Spezialmörtel der Fundamen-
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tabdichtung getrocknet hat und Drainagerohre und Abwasser 
verlegt sind, wird der ganze Zwischenraum wieder verfüllt. 
Der nächste Bauabschnitt wird dann die Sanierung der Au-
ßenanlage sein. 
Für diese Baumaßnahme haben wir das Büro Landschafts-
architektur Siegmund aus Schörzingen beauftragt die Ide-
ensammlung des Kirchengemeinderates in eine Vorplanung 
umzusetzen. Da die Wege und Treppenanlage in einem sehr 
schlechten Zustand sind, war die Überlegung zur Sanierung 
der gesamten Außenanlage. Mit dem geplanten behinderten-
gerechten Zugang zu Kirche und Pfarrhaus kann wieder ein 
schönes einheitliches Bild der Außenanlage geschaffen wer-
den. Bereits in der Pfarrchronik von 1886 ist über die damals 
neue Kirche zu lesen: 
„Das Gebäude präsentiert sich am schönsten, wenn man von 
Balingen her den Ort betritt. Hoch auf dem Hügel gelegen, 
auf welchen ca. 40 Stufen führen, bietet es einen Anblick voll 
monumentalen Ernstes und doch zugleich lebendiger Ab-
wechslung“.  
Dass der Blick zur Kirche in den letzten Jahren, vielleicht 
Jahrzehnten immer mehr von Wildwuchs wie Büsche bis zur 
Baumgröße überwuchert wurde, war letztendlich ebenfalls ein 
Grund den Kirchberg zu sanieren. 
 

Wie auf diesem Bild von 1994 zu sehen ist, waren ursprünglich 
nur 2 Bäume links und rechts des Kreuzes gepflanzt.
  
Damit die exponierte Lage der Kirche auf dem Hügel wieder 
deutlich zu erkennen ist, sollen Bäume und Sträucher stark 
reduziert werden. Auch ist es ein Bestreben des Kirchenge-
meinderates, in dem von Bischof Gebhard Fürst ausgerufe-
nen Prozess: Kiamo (Kirche am Ort - Kirche an vielen Orten 
gestalten) die Kirche im Ort zu öffnen und möglichst mit der 
„Kirche“ zu den Veranstaltungen zu gehen (siehe Gottes-
dienst im Festzelt beim 100-jährigen Jubiläum des SVD), aber 
auch Veranstaltungen um das Kirchengebäude zu fördern und 
durchzuführen. 
Dazu gehört, dass das Kirchengebäude weithin sichtbar ist 
und dessen Umgebung auch ansprechend wirkt. Die Verbin-
dung zwischen Kirche und St. Anna-Stift erfolgt über eine 
für Besucher nur schwer zu findende, schmale Treppe. Die-
se Situation soll durch den Bau einer neuen breiteren Trep-
pe verbessert werden. Die Vegetation soll in diesem Bereich 
ebenfalls zurückgenommen werden, so dass  das Gebäude 
St. Anna-Stift in das Ensemble Kirche - Pfarrhaus integriert ist. 
Die vorhandenen Wege um die Kirche haben deutliche Schä-
den und sollen in diesem Zuge erneuert werden. Am Haup-
teingang zur Kirche sollen die Platzflächen links und rechts 
etwas vergrößert werden um mehr Platz für Gespräche nach 
Gottesdiensten, Hochzeiten usw. zu schaffen. Durch einen 
neu angelegten Weg im Süden wird ein barrierefreier Zugang 
zum Pfarrbüro ermöglicht. Der Eingang zum Pfarrhaus soll 
gestalterisch aufgewertet werden. Wie dies alles aussehen 
könnte zeigt nachstehender Vorentwurf. 
 

  
Vorentwurf: Neugestaltung Außenanlage 
  

Aber auch im Bereich zwischen Seiteneingang und Treppe zur 
Sakristei soll eine Platzfläche für Stehempfänge an Hochzei-
ten, Firmung und dergleichen entstehen. In östlicher Richtung 
dort wo das Epitaph der Marie Sophie Freifrau von Cotta steht, 
soll ein Aussichtsplatz mit Sitzbank entstehen. Die Vorplanun-
gen der Außenanlage wurden bis April 2018 abgeschlossen. 
Die Planung wie auch die Kostenaschätzung wurden bei ei-
nem Ortstermin im April 2018 mit dem zuständigen Architekten 
Schneider vom BO und H. Stroppel vom Verwaltungszentrum 
und den Architekten erörtert. Herr Schneider lobte die Planung 
als gelungene Maßnahme, auch sei dies ein stimmiges Kon-
zept von Kirche, Kirchenwiese und Anbindung Gemeindehaus 
(St. Anna-Stift). Die neue Gestaltung sei ein Zugewinn für die 
Kirchengemeinde, ja für den ganzen Ort. Das ganze hat nur 
einen Haken, die hierfür geschätzten Kosten von 512.000 €. 
Diese Summe kann und wird Rottenburg nicht bezuschussen 
auch das Verwaltungszentrum signalisierte dass die Kirchen-
gemeinde diese Summe nicht finanzieren kann, zumal die 
Maßnahme „Drainage, Fundamentabdichtung“ mit 224.000 
€ ebenfalls finanziert werden muss. Auch konnte niemand 
einschätzen wie die Spendenbereitschaft in der Gemeinde 
ist, oder welche Zuschüsse von irgendwelchen Institutionen 
zu erwarten sind. 
Nach langem hin und her einigte man sich für die Beantragung 
von Zuschussmitteln bei der Diözese  Rottenburg, auf eine 
reduzierte Maßnahme der Außenanlage. Das Planungsbüro 
Siegmund erhielt daraufhin den Auftrag, eine Entwurfspla-
nung für den südlichen Bereich der Außenanlage mit behin-
dertengerechten Zugang zur Kirche und Pfarrhaus auszuar-
beiten. Die reduzierte Planung wurde im Mai 2018 mit einer 
Kostenschätzung von 274.300 € zur Bezuschussung an die 
Diözese übergeben. 
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Entwurfsplanung für den Bezuschussungsantrag bei der Diö-
zese (umrahmte Fläche) 
  
Der Kirchengemeinderat ist über die reduzierte Entwurfspla-
nung nicht gerade in Jubelstimmung, sieht jedoch auch die 
Höhe der Kosten. Gerne hätten wir das stimmige Konzept 
der Vorplanung umgesetzt und die Erneuerung des rest-
lichen Wegbereiches, die Anbindung des St. Anna-Stiftes 
durch eine Treppe und die Einebnung der Kirchenwiese 
vorangetrieben. Wir suchen nach Lösungen dies ebenfalls 
zu verwirklichen. Sei es durch Eigenleistung, Mithilfe von Bür-
gern, Spenden und Zuschüsse. 
Kurz vor Weihnachten 2018 erhielten wir die Benachrichtigung, 
dass unsere, reduzierte Maßnahme mit 498.300 € von Rotten-
burg genehmigt wurde. Genehmigt heißt aber nicht bezahlt. 
Der Zuschuss der Diözese beträgt 217.000 € zwar eine stol-
ze Summe, aber gleichzeitig wurde uns auferlegt 50.000 € an 
Schulden aufzunehmen und die fehlenden Gelder von 20.000 
€ durch Spenden auszugleichen. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Mitchristen, ihr seht, 
uns steht noch viel bevor. 
Lothar Ritter 
2. Vorsitzender 
  

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

Sonntag, 03.02.19 - Lichtmess  
09.00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe  
Sonntag, 10.02.19 - Fünfter Sonntag im Jahreskreis  
09:30 Uhr Wortgottesfeier  
Sonntag, 17.02.19 - Sechster Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Hl. Messe  
Samstag, 23.02.19 - Vorabend zum 7.Sonntag im Jah-
reskreis  
19:00 Uhr Vorabendmesse

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Im Trauerfall 
wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Dr. Holdt Tel. 07427 / 2509. 
Seelsorgerliche Beratung jederzeit nach 
Vereinbarung 

 
St. Verena Dautmergen 
St. Martinus Dotternhausen 

Samstag, 02.02.19    
Lichtmess mit Blasiussegen und Kerzenweihe  
19:00 Uhr  Vorabendmesse in Weilen mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder  
19:00 Uhr  Wortgottesfeier in Dotternhausen mit Vorstellung 

der Firmlinge (Diakon)  
Sonntag, 03.02.19    
Lichtmess mit Blasiussegen und Kerzenweihe  
09:00 Uhr Hl. Messe in Dautmergen  
09:00 Uhr  Hl. Messe in Schörzingen mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder  
10:30 Uhr Hl. Messe in Dormettingen  
10:30 Uhr  Hl. Messe in Schömberg und Ratshausen mit 

Vorstellung der Erstkommunionkinder  
 
Einkehrtag 
Besinnungstag in der Fastenzeit 
für Frauen und Männer im Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe Für die Kirchengemeinden aus der Seelsorgeeinheit 
„Oberes Schlichemtal“  findet am 
07. März 2019  von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr  ein Besinnungs-
tag statt. Zu diesem Besinnungstag in der Fastenzeit mit dem 
Thema:  „Wenn Christsein (er-)greift“ laden wir herzlich ein. 
Wenn Glaube zünden soll, braucht es mehr. Mehr als schöne 
Worte und äußerlich perfekte Vorgaben. Glaube, der übersprin-
gen, begeistern und bewegen soll, braucht das persönliche 
Berührt-Sein bzw. Sich-berühren-Lassen. Der Besinnungstag 
ist eine Chance, sich eine Auszeit zu nehmen und mit Gott in 
Berührung zu kommen. Elemente dieses Tages sind neben 
einem Vortrag zum Tagesthema eine Meditation, die Feier ei-
ner heiligen Messe, Rosenkranzgebet, Beichtmöglichkeiten 
sowie eine kleine Prozession zum Schönstatt-Kapellchen. 
Referentin ist Schwester M .Annjetta Hirscher Wie immer 
fährt ein Bus zur Liebfrauenhöhe 
Abfahrt  ist in Schömberg 8.30 Uhr, Dotternhausen 8.40 Uhr. 
Bei der Anmeldung bitte den Einstiegsort angeben. 
Anmeldungen bei Anneliese Wachter, Rosenstraße 26 unter 
Tel. 07427/3125 ab sofort. Bitte um rechtzeitige Anmeldung! 
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Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Freitag, 1. Februar 2019 
19.00 Uhr Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg, 
 Info: Heike Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06 
Samstag, 2. Februar 2019 
13.30 Uhr EC-Mitgliederversammlung im Evang. Gemein-

dezentrum Schömberg 
Sonntag, 3. Februar 2019 - Pfarrer Stefan Kröger - 4. Sonn-

tag nach Epiphanias 
10.15 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche in Erzingen 
10.15 Uhr Kinderkirche „Abenteuerland“ im evang. Gemein-

dezentrum Schömberg 
17.00 Uhr Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 

15! Info: Jan Ruggaber, 07427/86 06 
Dienstag, 5. Februar 2019 
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Evang. 

Gemeindezentrum Schömberg 
19.00 Uhr Alpha - Kurs 4. Abend in der Alten Kinderschule 

in Schömberg unter dem Thema: „Warum und wie 
bete ich?“ 

Mittwoch, 6. Februar 2019 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg 
18.30 Uhr EC Mitarbeiterbesprechung im Pfarrsaal in Dor-

mettingen 
19.00 Uhr Vorbereitungstreffen für die gemEINSamen Got-

tesdienste im Evang. Gemeindezentrum Schöm-
berg 

  
Voranzeige: 
Freitag, 8. Februar 2019 
19.00 Uhr Mitarbeiter-Dankeschön-Abend im Evangeli-

schen Gemeindezentrum Schömberg mit Chris-
tine Pfeifle am Klavier 

Sonntag, 10. Februar 2019 
„Himmelwärts“ - ein Tag zu Ehren Jesu 
„Himmelwärts“ - so lautet der vielversprechende Titel einer 
Veranstaltung, die am 10. Februar 2019 in der Balinger Stadt-
halle stattfindet. 
„Himmelwärts“ - das ist ebenso die Ausrichtung, die deutlich 
macht, wohin wir Christen wollen. 
„Himmelwärts“ ist aber auch eine Gruppe von Christen des 
Zollernalbkreises, die sich zusammengeschlossen hat, weil 
sie Sehnsucht nach Gottes Wirken und Gegenwart hat und 
dies im Zollernalbkreis noch mehr erleben will. Ebenso steckt 
dahinter die Sehnsucht, gemeinsam und in Einheit Ihn anzu-
beten und so Sein Licht in die Welt hinauszutragen. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen, an diesem 
Tag unseren großen Gott auf vielfältige Weise anzubeten. 
Die Veranstalter freuen sich auf viele Besucher. Lasst uns 
gemeinsam die Stadthalle Balingen zu einem Leuchtfeuer zu 
Ehren Unseres Herrn machen! 
  
Samstag, 16. Februar 2019 
Frauenfrühstückstreffen mit Peter Hahne in der Waldschenke 
in Schömberg 

Freitag, 1. März 2019 
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg 
 

  
• 15:00 - 21.00 Uhr Kunstausstellung 
• 15:00 Uhr Thema:  „Die Faszination der Heiligkeit Gottes“ 

mit Rainer Harter (Gebetshaus Freiburg) 
• 17:00 Uhr Workshops 
 -  „Gott nahe sein ist mein Glück“, einen Lebensstil der 

Intimität kultivieren, mit Johannes Braun 
 -  „Vater mach uns eins“, vom DU und ICH zum WIR, mit 

Birgit Weißmann 
•  19:00 Uhr HIMMELWÄRTS WORSHIP  mit Rainer Harter 

(Einlass 18:00 Uhr) 
  
Jesus ist König 
Die Vision von Himmelwärts ist, dass Christen verschiedener 
Konfessionen in unserer Region in Einheit Jesus in Anbetung 
und Lobpreis erleben. 
Veranstalter: Ev.-Freik. Gemeinde Balingen mit Unterstützung 
der Ev. Kirche Endingen, Gospel Forum Zollernalb, ICF Ba-
lingen, Ev. Kirche Erzingen-Schömberg, EMK Balingen-From-
mern, Ev. Kirchengemeinde Dürrwangen-Stockenhausen 
 

Kinderkirche Abenteuerland
im ev. Gemeindezentrum in
Schömberg
Beginn  10.15 Uhr
Ende: 11.30 Uhr

Herzliche Einladung 
zu unserem Kindergottesdienst 

am 03. Februar 2019
Heute hören wir die Geschichte von zwei sehr unter-
schiedlichen Schwestern: Maria und Martha. Außerdem 
wollen wir gemeinsam singen, beten und spielen. 
Wir freuen uns auf euch.
Andrea, Jessica, Martina, Christine u. Annita

Evangelische Kirchengemeinde 
Erzingen-Schömberg

Gedankenanstoß 
Er wirft sein Eis wie Brocken. Wer kann bestehen vor seinem 
Frost? Er sendet sein Wort und schmelzt sie. Er lässt seinen 
Wind wehen – es rieseln die Wasser. 
Psalm 147,17.18 
Wer bricht das Eis? 
Wer friert schon gerne? Die meisten Menschen empfinden 
länger anhaltende Kälte als unangenehm. Wenn ich als Kind 
trotz dicker Kleidung manchmal fror, lehrten mich meine Eltern 
schon, ich sollte mich etwas mehr bewegen. Denn jeder weiß, 
dass Wärme etwas mit Bewegung zu tun hat. 
Kennen Sie das auch, wenn eine zwischenmenschliche Be-
ziehung zu Eis gefriert? Es ist keine Bewegung und kein Aus-
tausch mehr vorhanden. Menschen können oder wollen nicht 



12 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen Nr. 5 vom 30. Januar 2019  

mehr miteinander reden. Diese Art von Kälte empfinden wir 
noch weitaus unangenehmer als den Frost draußen im Schnee. 
Und diese Kälte hält in aller Regel leider viel länger an als das 
Eis auf dem gefrorenen See. Denn spätestens im April hat 
die Kraft der Sonne wieder allen Frost besiegt. Aber wie ist 
das bei uns Menschen? Wenn die Fronten verhärtet sind, wer 
bricht das Eis? Wer spricht das erste Wort? Allzu oft »frieren« 
sich Menschen in dieser Hinsicht zu Tode und nehmen ihre 
Kälte mit ins Grab. 
Ist uns bewusst, dass die Ursache für die Kälte unter den 
Menschen auf einer viel höheren Ebene liegt? Als nämlich 
die ersten Menschen in den Ungehorsam gegenüber ihrem 
Schöpfer fielen, wurde die Beziehung zwischen Mensch und 
Gott auf Eis gelegt. Seit dem Sündenfall ist die Kommunikation 
zwischen Schöpfer und Geschöpf blockiert. Doch zum Glück 
hat Gott sich damit nicht zufriedengegeben. Er tat schon bald 
den ersten Schritt. Er brachte Bewegung in die Sache. Er re-
dete zu den Menschen. »Er sandte sein Wort.« Heute noch 
ist das Reden Gottes für uns in der Bibel aufbewahrt. Es liegt 
an uns, auf Gottes Wort zu hören, um wieder neu seine wohl-
wollende Wärme zu spüren. 
Andreas Möck©2018 CLV Bielefeld und CV Dillenburg 

Kinder- und Jugendgruppen der evangelischen
und katholischen Kirchengemeinde
Für Jungs und Mädchen ab der 1. – 6. Klasse

Dienstag, 17.00 – 18.30 Uhr 
Jungschar im Jugendhaus Erzingen
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84), 

Montag, 15:45 - 17:15 Uhr 
Jungschar im Evang. Gemeindezentrum Schömberg
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) 
und Lukas Bauer 

Lisa Eißele und Steven Meister
Freitag, 17.00 – 18.15 Uhr 

Samstag (14-tägig)

Jungschar im Pfarrsaal Dormettingen

10.00 - 11.30 Uhr Bibelentdecker-Jungschar 

Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84), 

Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84), 
und Anna Ruggaber) 

Sophia Kerner und Elias Trick

Für Jungs und Mädchen ab der 7. Klasse
Donnerstag, 18.30 – 20.30 Uhr
Teenkreis-J7 für Mädchen 
im Evang. Gemeindezentrum Schömberg
Mit Mona Haile (Tel. 07427/15 44), Anna Zopf und 
Stefanie Stauß
Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr
Teenkreis-J7 für Jungs im Jugendhaus Erzingen
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) und 
Michael Ritter

Für ALLE ab 15 Jahren
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Volleyball in der Schulturnhalle Dormettingen
Info: Katharina Rauscher (Tel.07427/29 50)
Sonntag, 17.00- 20.00 Uhr 
Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen
Info: Jan Ruggaber (Tel. 07427/86 06)

im Evang. Gemeindezentrum Schömberg

HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag

 

Ökumenischer Hauskreis

 

(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch

 

Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis

 

(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis

 

(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Di 14.00 – 16.30 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Vakatur-Vertretung Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf  
Telefon 07433/21272 
E-Mail Johannes.Hruby@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Donnerstag, 31. Januar 2019 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: „Blind“ 
Freitag, 01. Februar 2019 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer 
Samstag, 02. Februar 2019  
19:30 Uhr  Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Kleiner Heuber-

ghalle Leidringen 
Sonntag 03. Februar 2019 
08.50 Uhr Gottesdienst mit Martin Brändl 
 Opfer: eigene Gemeinde 
Montag, 04. Februar 2019 
18.30 Uhr Bubenjungschar: „Halle“ 
 Turnschuhe nicht vergessen 
Dienstag, 05. Februar 2019 
19.30 Uhr Jugendkreis Volltreffer: 
 Sportla, Sportplatz Täbingen 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwoch, 06. Februar 2019 
09.15 Uhr Spatzennest 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 07. Februar 2019 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: „.......kann“ 
Freitag, 08. Februar 2019 
Ab 7 Uhr Abholung der Spenden für den Tafelladen 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer 
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Samstag, 09. Februar 2019 
19.30 Uhr Jugendkreis Volltreffer, Sportla, 
 Kleiner Heuberghalle Leidringen 
Sonntag, 10. Februar 2019 
08.50 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Stefan Kröger 
 Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus  
  
Hinweis: 
Herzliche Einladung zum nächsten Frauenfrühstück am Sams-
tag 2. Februar 2019 
Thema: „Frühjahrsputz für die Seele“ 
Mit Humor und Tiefgang und anhand biblischer und per-
sönlicher Beispiele gibt die Referentin Nicola Vollkom-
mer Impulse weiter, wie die Besucherinnen auch im ei-
genen Herzen Besen und Putzlappen schwingen, 
Staub entfernen und die Sonne hineinlassen können. 
Nicola Vollkommer ist gebürtige Engländerin und lebt seit 33 
Jahren in Deutschland. Ihr Mann ist Pfarrer der christlichen 
Gemeinde in Reutlingen, das Paar hat vier Kinder. Sie unter-
richtet Englisch und Musik an der Freien Evangelischen Schule 
in Reutlingen und ist Autorin mehrerer Bücher. 
Beginn: 8.45 Uhr 
Ort: Bürgerhaus Bickelsberg 
Anmeldungen sind bis Donnerstag, 31. Januar möglich bei: 
Beatrix Märklin: 07427-8672 
  
Vertretung während der Vakaturzeit 
Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur hat Pfarrer 
Stefan Kröger aus Erzingen (07433 4210) Er ist für die Beer-
digungen, die Sitzungen des Kirchengemeinderats und alle 
pfarramtlichen Belange zuständig. Die Gottesdienste werden 
soweit möglich von Ruhestandspfarrern und Prädikanten/in-
nen übernommen. 
  
Axel Märklin als Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Telefon 
07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  
  

Vereinsnachrichten

 

Liederkranz Dotternhausen

Einladung zur Generalversammlung 2019 
Der Liederkranz Dotternhausen e.V. führt am Freitag den 01. 
Februar 2019, um 20.00 Uhr, im Sportheim seine diesjährige 
Generalversammlung durch. 
Tagesordnung 
 1. Eröffnung und Begrüßung 
 2. Totengedenken 
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
 4. Bericht der Schriftführerin 
 5. Kassenbericht 
 6. Bericht der Chorleiterin 
 7. Entlastungen 
 8. Wahlen 
 9. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
10. Ehrungen für guten Probenbesuch 
11. Anträge und Verschiedenes 
  
Zu wählen sind: 
1. Vorsitzende/r. 
2. Vorsitzende/r 
Kassierer/in 
Schriftführer/in 
sowie der kpl. Ausschuss 

Wahlvorschläge können auch noch kurz vor der Abstimmung 
eingebracht werden. 
Vorschläge, über die in der Generalversammlung abgestimmt 
werden muss, müssen spätestens 5 Tage vor der Generalver-
sammlung schriftlich oder mündlich beim 
1. Vorsitzenden Nikolaus Gabel eingegangen sein. 
Alle Sängerinnen und Sänger des gemischten Chores, die Eh-
renmitglieder und passiven Mitglieder sowie Freunde und Gön-
ner des Liederkranz Dotternhausen sind herzlich eingeladen. 
Nikolaus Gabel 
1. Vorsitzender 

 

Musikverein Dotternhausen

Mit viel Herz durchs Jubiläumsjahr 
Tanja Kammerer eröffnete die Hauptversammlung und be-
grüßte die Gäste, unter ihnen die Gemeindechefin Monique 
Adrian, die stellvertretende Bürgermeisterin Ilse Ringwald, 
die anwesenden Gemeinderäte, die stellvertretende Kreis-
verbandsjugendleiterin Vivienne Trewin, die Vereinsvorstände 
der Brudervereine, die Ehrenmitglieder sowie Ehrenvorstand 
Lothar Ritter.  

Die Vorsitzende verdeutlichte anhand von Zahlen und Fakten 
die Stärke des Musikvereins, in dem momentan 209 aktive 
Musiker musizieren, davon 104 Musiker unter 18 Jahre. 330 
passive Mitglieder gehören dem MVD an, so Tanja Kammerer. 
Im Verein werden insgesamt 108 junge Menschen musikalisch 
ausgebildet, sei es in der Rasselbande, Flötengruppe, Juka 2 
und Juka 1. Das aktive Orchester bestehe derzeit aus insge-
samt 81 Musikern. Stolz könne man auch auf die 20-köpfige 
Seniorenkapelle sein. Jedoch sei im Vergleich zum Vorjahr 
der Probebesuch mit 71 % etwas rückläufig gewesen, so 
Kammerer. 

In einem Rückblick erinnerte sie an die Höhepunkte des ver-
gangenen Jahres und bezeichnete dieses als Jahr der Gefühle 
mit ihren drei großen Konzerten. So prägte das Jahreskonzert  
in der Festhalle unter dem Motto Musical, das gemeinsame 
musikalische Sommer Event mit dem Liederkranz Dottern-
hausen und das Mitwirken des Männergesangvereins Bö-
singen im Schiefererlebnispark sowie mit dem konzertanten 
Kirchenkonzert das vergangene Jahr. Das Mitwirken beim 
100-jährigen Jubiläum des SVD, die sechste „Auszeit“ sowie 
den Klarinetten-Workshop mit „Blattspiel“ zählten ebenfalls 
zu den musikalischen Höhenpunkten, so die Vorsitzende. Sie 
ließ des Weiteren Revue passieren über die Aktivitäten des 
Nachwuchses mit ihrem Schüler- und Jugendvorspiel, mit 
den Jugendmusiktagen in Schörzingen und der musikalischen 
Umrahmung am Martinsumzug sowie der größten Jugendver-
anstaltung „Frühstück bei Melodie“ . Die Geselligkeit steht 
beim MVD ebenfalls hoch im Kurs. In diesem Jubiläumsjahr 
stehe jeden Monat ein besonderer Moment der Begegnung 
mit viel Nähe und Herzlichkeit statt, so die Vorsitzende. Trotz 
all dem Positiven ließ sie verlauten, dass noch in diesem Jahr 
Musikdirektor Thomas Wunder als Dirigent der Aktivenkapelle 
ausscheiden wird. 

Die musikalischen Fortbildungen im MVD seien sehr erfolg-
reich gewesen. So absolvierten die Jugendmusiker Samu-
el Gerhardt (Euphonium), Maximilian Wiedl (Posaune), Paul 
Haas (Tenorhorn), Marius Meinarzt (Schlagzeug), Marc Schatz 
(Schlagzeug) und Jan Ackermann (Saxophon) die D1-Prüfung. 
An der D2-Prüfung nahmen Katharina Rauscher (Bass-Klari-
nette), Robin Ackermann (Horn) und Theresa Rauscher (Oboe) 
erfolgreich teil. Ebenfalls absolvierte Julius Krieg (Saxophon) 
erfolgreich die D3-Prüfung. 

Lückenlos war der Bericht von Schriftführerin Nicole Wochner,-
die nochmals ausführlich alle Aktivitäten Revue passieren ließ. 
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Kassier Frank Schäfer berichtete über eine positive Finanzlage, 
der Verein stehe auf gesunden Füßen. Den Bericht von Musik-
direktor Thomas Wunder(nicht anwesend) verlas stellvertre-
tend Dirigent Ulrich Gerbert. Die Aktivenkapelle bestehe aus 
mehr als siebzig aktiven Musikanten. Weiterhin wäre es sehr 
erfreulich, dass  alle Register gut vertreten und besetzt seien. 
Die drei Konzerte zählten zu den musikalischen Höhepunkten 
– viele Emotionen brachten sie auf die Bühne, so Gerbert. Ju-
gendkoordinator Edwin Geiserverlas stellvertretend den Be-
richt des Dirigenten Frank Schnell (nicht anwesend) der Juka 
1 und Juka 2.Bei rund 40 Terminen konnte er bei der Juka 2 
eine Anwesenheit von 90 % verbuchen. Jedoch bemängelte 
er, dass es mit einzelnen jungen Musikern mit anderen Verei-
nen zu einer Doppelbelegung kommt. Musik und Sport soll-
te eigentlich unter einen Hut gebracht werden – wo ein Wille 
ist, ist auch ein Weg, so Geiser.Der größte Auftritt der Juka 
1 sei die Veranstaltung „Frühstück bei Melodie“ gewesen. 
Weterhin zählte das Spielen an Weihnachten zu den weiteren 
Highlights. In diesem Jahr werden die Jukas wiederum im 
Schloss Ortenberg musikalisch vorbereitet.Weiterhin stellte 
Geiser dieerfolgreiche Jugendarbeit vor, die von der musika-
lischen Früherziehung über die Rasselbande, den Flötenun-
terricht und die weitere Entwicklung in der Bläserklasse bis 
hin zur Jugendkapelle reiche. Rund 34 Kinder werden derzeit 
in den Bläserklassen unterrichtet, eine weitere Gruppe werde 
momentan vorbereitet, so Geiser. 

Der Dirigent der Seniorenkapelle, Rolf Kleinschrot,hielt Rück-
blick über rund 16 Musikanten, darunter die jüngste Frau mit 
47 Jahren. Zu den ältesten aktiven Musiker zählt mit 88 Jahren 
Franz Wochner. Das Durchschnittsalter betrage 62 Jahre – so 
Kleinschrot. Er blickte auf zahlreiche Auftritte wie an der Fas-
net, Veranstaltung der Kreishandwerkerschaft,  Maiandacht, 
Fischerfest sowie beim letztjährigen Sportvereinsjubiläum zu-
rück.Die scheidende Jugendleiterin Angelina Kuglerberichtete 
über die erfolgreichen D1 / D2 und D3- Prüfungen der zehn 
Jugendlichen. Die musikalische Ausbildung trage Früchte, wo-
bei sich jedes Jahr die Aktivenkapelle auf Verstärkung freue. 
Kugler sprach ihren besonderen Dank an den Dirigenten Frank 
Schnell aus, der mit viel Herzblut den Nachwuchs musikalisch 
weiterentwickelt.  

Die Entlastungenführte Bürgermeisterin Monique Adrian durch.
Sie sprach der Vorstandschaft und den Verantwortlichen gro-
ßes Lob aus für das aktive und tolle Vereinsjahr. Vor allem 
bewundere sie die gute Jugendarbeit und stellte klar, dass 
der MVD eine Bereicherung für das kulturelle Leben in der 
Gemeinde Dotternhausen sei. Ohne Musik hätte man in der 
Gemeinde viele schöne Momente nicht erlebt, so Adrian. Sie 
sei begeistert über die hohe Anzahl von Vereinsmitgliedern und 
den tollen Programmpunkten im anstehenden Jubiläumsjahr. 
Verabschiedet als Jugendleiterin wurde Angelina Kugler, die 
rund zehn Jahre mit viel Herzblut ihr Amt begleitete. Das Amt 
übernimmt nun Jens Uttenweiler.  Weiterhin wird Nicole Woch-
ner als Schriftführerin und Melanie Weier als Beisitzerin fungie-
ren. Diestellvertretende Kreisverbandsjugendleiterin Vivienne 
Trewin führte folgende Verbandsehrungen durch. Für 20 Jah-
re wurden Rebecca Wochner, Ellen Zimmermann und Florian 
Wochner geehrt. Tamara Ritter und Thomas Geiser bleiben 
seit 30 Jahre dem Verein treu und wurden geehrt.  
Abschließend sprach die Vorsitzende Tanja Kammerer ihren 
Dank aus. Dieser ging an alle Dirigenten,  Notenwarten, Pro-
bestatistikern und Mitglieder- und Uniformenverwaltern, an die 
Ausbilder der musikalischen Früherziehung und Bläserklasse. 
Ein herzliches Dankeschön ging an die Da Capo-Redaktion 
unter der Leitung von Thomas Geiser, an alle Ehrenmitglieder, 
die Gemeindeverwaltung sowie an alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner, die in irgendeiner Weise ihren Teil zum erfolgreichen 
Musikerjahr dazu beigetragen haben. 
Text / Bilder: Rolf Schatz 

Die Ehrungen wurden im Namen des Kreisverbandes von  
Vivienne Trewin übernommen. v.l.n.r.: Tanja Kammerer (Vorsit-
zende), Florian Wochner, Ellen Zimmermann, Thomas Geiser, 
Tamara Ritter und Vivienne Trewin

Die erfolgreichen D-Prüflinge v.l.n.r.: Tanja Kammerer (Vorsit-
zende), Marius Meinarzt, Samuel Gerhardt, Maximilian Wiedl, 
Katharina Rauscher, Theresa Rauscher, und Julius Krieg

Die Vorstandschaft 2019 v.l.n.r.: Fabian Hils, Jens Uttenweiler, 
Frank Schäfer, Dominik Wochner, Nicole Wochner, Christoph 
Seeburger, Daniela Baumgartner, Ellen Zimmermann, Tanja 
Kammerer und Thomas Geiser
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Narrenzunft Dotternhausen e.V.

Helfer für Fasnet gesucht: 
Am Fasnetssonntag haben sich ein paar große Zünfte zu un-
serem Umzug angemeldet. Um alle Narren bestens bewirten 
zu können, benötigen wir noch Personal. Des Weiteren su-
chen wir auch noch Helfer/innen für den Fasnetsdienstag und 
zum Hallenaufbau. Bitte meldet Euch bei unserem Vorstand 
Michael Röder, Kirchstr. 5, Mobil: 0176 646544658 oder bei 
jedem Narrenrat. Wir wären Euch sehr dankbar und würden 
uns ganz besonders über Eure Unterstützung freuen. 
Hallenaufbau: 
19.02.2019 - Dienstag - Beginn: 18.00 Uhr 
20.02.2019 - Mittwoch - Beginn: 18.00 Uhr 
22.02.2019 - Freitag - Beginn: 18.00 Uhr 
  
In eineinhalb Wochen starten wir zum ersten großen  
41. Ringtreffen des Narrenfreundschaftsringes Zollern-Alb 
nach Schlatt - 
- 33 Jahre Schlattemer UHU - 
08.02.2019 - Freitag - Maskenvorstellung des Narren-
freundschaftsringes Zollern-Alb 
Abfahrt: 18:45 Uhr beim Rathaus - Rückfahrt: 00:00 Uhr - Be-
ginn: 20:00 Uhr 
09.02.2019 - Samstag - Kinderringtreffen des Narren-
freundschaftsringes Zollern-Alb 
Abfahrt: 12:00 Uhr beim Rathaus - Rückfahrt: 17.00 Uhr - Be-
ginn: 13.30 Uhr 
Die Umzugsaufstellung ist identisch mit der Aufstellung am 
Sonntag. Unsere Kids laufen ebenfalls an 3. Stelle. 
10.02.2019 - Sonntag - 41. Ringtreffen des Narrenfreund-
schaftsringes Zollern-Alb 
Abfahrt: 11:15 Uhr bei der Festhalle - Rückfahrt: 17:30 Uhr - 
Beginn: 13:30 Uhr 
- ab 11.00 Uhr Buntes Treiben im Narrendorf - 
Wir sind hier im Umzug an 3. Stelle zwischen den Bechtolds-
weilemer Ehrenwald Dister mit den Hudelgai Bätscher und der 
Narrenzunft Geislingen. 
In Schlatt wird ein riesen großes Festzelt aufgestellt. Auch 
ein Narrendorf ist vorhanden. Mit von der Partie ist auch RA-
DIO „NECKARALB-Live“ (beste Pop- und Rockmusik). Die 
Schlattemer waren beim Interview, welches am 06.02.2019 ab 
19.00 Uhr gesendet wird. 
  
Die Schlattemer UHU weisen noch daraufhin, dass es in 
Schlatt keinen Geldautomaten gibt! 
  
Orden für die Kinder: 
Am Fasnetsdienstag werden in der Festhalle 3 Kinder-
mondstupfer mit einem Orden ausgezeichnet! 
Einen Orden erhaltet Ihr, wenn ihr einfach an den Ringtreffen 
in Schlatt und Aixheim, am Kinderringtreffen in Schlatt und 
an den Umzügen in Dotternhausen mitlauft. Die 3 Kinder-
mondstupfer mit den meisten Teilnahmen, werden dann am 
Fasnetsdienstag ausgezeichnet! 
Mit närrischen Mondstupfer-Grüßen 
Schriftführerin Inge Effinger 
  
Hallo liebe Kindermondstupfer und liebe Kinder zwischen 
4 und 11 Jahren, 
auch dieses Jahr wirken die kleinen Mondstupfer tatkräftig 
an der Fasnet mit. Unsere zweite Probe findet am Freitag, 
01.02.2019 um 16:15 Uhr in der Festhalle statt. Hierzu sind 
auch Neulinge noch herzlich willkommen. Falls Ihr irgendwel-
che Fragen habt oder Hilfe bei der Suche eines Narrenkleidles 
benötigt, dürft Ihr euch gerne melden (Tel. 07433 / 3094115). 
Viele Grüße Silke Ritter 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

z‘Liachtgang am Samstag, 02. Februar 2019 
Wir treffen uns zum 42. z’Liachtgang mit den befreundeten 
Ortsgruppen Hausen a.T., Ratshausen und Schömberg und 
verbringen einen gemütlichen Abend in geselliger Runde und 
mit musikalischer Begleitung durch die Schömberger „Haus-
band“ im Gasthof zum Plettenberg in Schömberg. 
Die Organisation liegt dieses Jahr bei der OG Schömberg. 
Wir treffen uns um 17.45 Uhr beim Friedhof  und wandern 
nach Schömberg ins Gasthaus Plettenberg. Bitte daran den-
ken, eine Taschenlampe mitzunehmen.Für diejenigen, die ggf. 
fahren und nicht mitwandern: Der Beginn dort ist um 19.00 Uhr. 
Wie immer sind auch Nichtmitglieder und Gäste jederzeit 
herzlich willkommen. 
 
Rückblick: Multimediaabend 
Teneriffa, Insel des ewigen Frühlings 
...unter dieser Überschrift hatten wir  zum Multimediaabend 
eingeladen – und ca. 35 Interessierte kamen. Werner Nirschl 
verstand es, mit seinem Vortrag und seinen wunderschönen 
Fotos die Zuschauer zu informieren und zu unterhalten. Die 
Insel mit ihrer vielfältigen Pflanzen- und Tierwelt, den sehr un-
terschiedlichen Landschaftsformen und ihrem angenehmen 
Klima machten Lust auf eine Teneriffa-Reise. Die ganze Zeit 
sehr aufmerksam waren die Besucher im Sportheim, als man 
unter anderem auch erfuhr, dass der über 3.700 m hohe Pico 
del Teide – das Wahrzeichen der Insel - das ganze Jahr über 
eine schneebedeckte „Mütze“ trägt, dass die bis zu 800 Jahre 
alten Drachenbäume mit ihren spektakulären Luftwurzeln ei-
gentlich gar keine Stämme haben, sondern von ihrem höchst 
seltsamen Wurzelwerk über Jahrhunderte gehalten werden. 
Ganz zu schweigen vom Kapok-Baum, der – zwar ohne Blät-
ter und ohne Früchte – gespickt ist mit harten spitzen Dornen, 
die an ein indisches Nagelbrett erinnern, man auf Teneriffa 
Eidechsen mit blauen Backen findet und eine unglaublich 
satt-bunte Blumenpracht die Insel bedeckt. Zwischendurch 
ließ Werner Nirschl die Atlantikbrandung aufbrausen, zeigte 
Bilder von herrlichen Marktständen mit allen Früchten, Ge-
würzen und Gemüsesorten, die auf der Insel gedeihen und 
verkauft werden. 
Eine Besucherin meinte nach dem Vortrag, „so, das war jetzt 
wie ein bissle Urlaub!“ 
Kann man es schöner beschreiben? 
Vorsitzende Ilse Ringwald bedankte sich bei Werner Nirschl 
mit einem kleinen Weinpräsent. Sie gab ihren Dank auch an 
Elvir und Frank vom SVD weiter, die wieder einmal die Bewir-
tung übernommen hatten. 

Sehr aufmerksam verfolgten die Besucher den Vortrag über 
Teneriffa
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Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

1. Mannschaft 
Landesliga: Dauerkartenverkauf hält an! 
Es besteht weiterhin die Möglichkeit eine Dauerkarte (Scheck-
kartenformat) für die restliche Landesliga-Saison zu erwerben. 
Folgende acht Heimspiele bestreiten unsere Jungs: 
SVD - FC Mengen  03.03. (Fasnetssonntag) 
-> Achtung: Wird mit sehr großer Wahrscheinlichkeit auf einen 
anderen Termin verlegt!!! 
SVD - SV Oberzell  17.03. 
SVD - TSV Berg  31.03. 
SVD - FV Ravensburg II  4.04. 
SVD - SG Kisslegg  20.04. 
SVD - VfB Friedrichshafen  05.05. 
SVD - SV Ochsenhausen  19.05. 
SVD - SV Kehlen  01.06. 
- Regulärer Preis für 8 Heimspiele - Vollzahler: 40 Euro 
- Regulärer Preis für 8 Heimspiele - Ermäßigt: 24 Euro -> 
Frauen Rentner, etc. 
- Dauerkarten-Preis für 8 Heimspiele - Vollzahler: 25 Euro 
- Dauerkarten-Preis für 8 Heimspiele - Ermäßigt: 15 Euro 
-> Frauen, Rentner, etc. 
Es reisen richtige Kaliber an (Berg und Friedrichshafen), die 
ihre fußballerische Visitenkarte unterm Plettenberg abgeben 
werden. Außerdem kommt es zu rassigen Abstiegskampf-Kra-
chern, in denen vielleicht die entscheidenden Punkte vergeben 
werden (Oberzell und Kisslegg)! 
Wer also plant in der Rückrunde regelmäßig auf den Sportplatz 
zu gehen und die Jungs zu unterstützen, der kann hier definitiv 
Geld sparen. Außerdem sichert man sich eine schöne, per-
sonalisierte Erinnerung an die Landesliga-Saison 2018/2019. 
Die Dauerkarten gibt es bei Timo Ringwald unter: 07427 
4661418. 

Allgemeines

Skiausfahrt nach Tschagguns -> 08.02. - 10.02.2019 
Hallo Skifans, 
die Teilnehmer der Skiausfahrt treffen sich am Samstag, den 
02.02.2019 um 14.30 Uhr im Sportheim zur einer kurzen Be-
sprechung.
Themen sind: Organisatorischer Ablauf, Fahrereinteilung, etc... 
Gruß Edgar 

Abteilung Fußball

1. Mannschaft 
Winterfahrplan der 1. Mannschaft: 
Unsere „Erste“ befindet sich seit dem 21. Januar wieder im Trai-
ning und bereitet sich auf die harte Rückrunde der Landesliga vor. 
Hier die anstehenden Testspiele, bevor es ab März in die heiße 
Phase des Abstiegskampf geht.  
Samstag, 02.02.  
Auswärts beim FC Bad Dürrheim (Landesliga 3) -> 14:00 Uhr 
Dienstag, 12.02. 
Heimspiel gegen den FC Pfaffenweiler (Bezirksliga Schwarz-
wald) -> 19:00 Uhr 
Samstag, 16.02.  
Heimspiel gegen SV Geisingen (Landesliga 3) -> 14:30 Uhr 
Mittwoch, 20.02.  
Heimspiel gegen FV Walbertsweiler-Rengetsweiler (Landes-
liga 3) -> 19:30 Uhr 
Samstag, 23.02.  
Heimspiel gegen den SV Stetten/Haigerloch (Bezirksliga Zol-
lern) -> 15:00 Uhr 
Das Team und die Verantwortlichen würden sich sehr freuen, 
wenn der ein oder andere Fan bereits bei den Tests auf un-
serem Kunstrasen vorbeischaut. 
Wir wünschen den Jungs in den bevorstehenden Trainings-
wochen gutes Durchhalten, keine Verletzungen und dem Trai-
nerduo gute Erkenntnisse.  
Bitte beachten: Aufgrund der Witterung kann es zu (kurzfris-
tigen) Spielabsagen kommen. 
Ein erster Test war bereits am 26.01. beim TSV Ofterdingen 
geplant. Dieser konnte nicht stattfinden. 

Abteilung Turnen

Freuen sich schon auf ihren ersten
Liga-Einsatz - die Turner des 
SV Dotternhausen stellen sich vor 
Erstmals in der Geschichte der Turnabteilung, stellt der SV 
Dotternhausen 2019 eine Ligamannschaft im Männerbereich. 
Die Jungs im Alter von 14 – 17 Jahren werden kommenden Fe-
bruar in den Ligabetrieb einsteigen. Haupttrainer dieser jungen 
schlagkräftigen Mannschaft ist der ehemalige Verbandsligatur-
ner der TG Schömberg, Manuel Thomas. Tatkräftig unterstützt 
wird er von den Übungsleitern Rolf Schatz, Tobias Seifriz und 
Michael Eckstein. Als Kampfrichter fungieren Tobias und Se-
bastian Seifriz, Michael und Leandro Eckstein sowie Niklas 
Schreijäg. Manuel Thomas hatte sich nach dem Ende seiner 
Kariere in der Verbandsligamannschaft von Schömberg dazu 
entschieden, seinen Fokus nun voll auf die Jugendturner des 
SVD zu legen und mit ihnen eine Mannschaft aufzubauen, die 
in der Liga mithalten kann. Die Tendenz soll hier also vom Brei-
tensport zum Leistungssport gehen. Er erhält hierfür natürlich 
Unterstützung von der gesamten Turnabteilung. 
Seit längerer Zeit bereitet sich das junge Team akribisch und 
motiviert auf den ersten Wettkampf in der Kreisliga Süd vor. 
Das Team, bestehend aus Fabio Merz, Florian Goiser, Florian 
Pöetl, Jakob Steimle, Maximilian Beck, Josua Netzer, Lars und 
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Chris Schatz wird sicher nicht chanchenlos sein. Wir streben 
durchaus eine Überraschung oder zumindest den einen oder 
anderen Gerätesieg an, so Cheftrainer Manuel Thomas. 
Neben Turnern und Trainern fiebern auch alle anderen Ver-
antwortlichen der Turnabteilung der Liga-Premiere entgegen. 
„Das ist schön, dass wir erstmals eine junge Mannschaft ha-
ben!“ meint Rolf Schatz und ist sich sicher, dass nicht nur 
der Verein sondern auch der gesamte Turngau davon profi-
tieren wird. 
Rolf Schatz 
Und so treffen die Jungs an folgenden Terminen auf wohl un-
bekannte Gegner. 
Wir würden uns natürlich auf zahlreiche Fans und Schlach-
tenbummler freuen! 
09.02.19 um 11.30 Uhr TG Biberach II - SV Dotternhausen 
10.03.19 um 15.00 Uhr WKG Donau Alb II - SV Dottern-
hausen 
24.03.19 um 15.00 Uhr Heimwettkampf SV Dotternhausen 
- TG Wangen-Eisenharz IV 
31.03.19 um 15.00 Uhr TV Fridingen - SV Dotternhausen 

Premiere für Dotternhausener Turner / der erste Ligaein-
satz steht bevor  
Erstmals in der Geschichte der Turnabteilung, stellt der SV 
Dotternhausen 2019 eine Ligamannschaft im Männerbereich. 
Die Jungs im Alter von 14 – 17 Jahren werden kommenden 
Februar in den Ligabetrieb einsteigen. Haupttrainer dieser jun-
gen schlagkräftigen Mannschaft ist der ehemalige Verbands-
ligaturner der TG Schömberg, Manuel Thomas. 
Das junge Team, bestehend aus Fabio Merz, Florian Goiser, 
Florian Pöetl, Jakob Steimle, Maximilian Beck, Josua Netzer, 
Lars und Chris Schatz bereitet sich  derzeit mit ihren Trai-
nern akribisch und motiviert auf den ersten Wettkampf in der 
Kreisliga Süd vor. 
Und so treffen die Turner an folgenden Terminen auf wohl un-
bekannte Gegner. 
09.02.19 um 11.30 Uhr TG Biberach II - SV Dotternhausen 
10.03.19 um 15.00 Uhr WKG Donau Alb II - SV  Dottern-

hausen 

24.03.19 um 15.00 Uhr Heimwettkampf SV Dotternhau-
sen - TG Wangen-Eisenharz IV 
31.03.19 um 15.00 Uhr TV Fridingen - SV Dotternhausen 

Ortsverband 
Dotternhausen-Dormettingen

Der Ortsverband informiert: 
Ansprechstellen für Prävention und Reha  
Viele Menschen mit Teilhabebedarf oder Behinderungen wur-
den seit 2001 von den Gemeinsamen Servicestellen für Re-
habilitation in Baden-Württemberg trägerübergreifend unter-
stützt. Diese Einrichtungen stellten zum 31. Dezember 2018 
ihre Arbeit ein. Stattdessen sind bereits zum 1. Januar 2018 die 
neuen „Ansprechstellen für Prävention und Reha“ gestartet. 
Diese ebenfalls bei der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg angesiedelten Beratungsstellen fungieren 
als Ansprechstellen im Sinne des neuen Bundesteilhabege-
setzes (BTHG) - und zwar für Leistungsberechtigte, Arbeit-
geber und für andere Rehabilitationsträger. Sie informieren 
über Teilhabeleistungen, deren Ziele, Verfahrenswege, das 
Persönliche Budget und über weitergehende Beratungsan-
gebote inklusive der neuen Ergänzenden Unabhängigen Teil-
habeberatung (EUTB). 
  
Viele VdK-Online-Seminare im Frühjahr 2019  
Der Sozialverband VdK bietet wieder kostenlose Online-Se-
minare an. Interessierte können am 12. Februar, 11 Uhr, zu 
den innerbetrieblichen Rechten der Schwerbehindertenver-
tretung, am 27. Februar, 10 Uhr, zu den Individuellen Gesund-
heitsleistungen (IGeL), am 12. März, 11 Uhr, zum Behinde-
rungs-Feststellungsverfahren, am 27. März, 10 Uhr, zu den 
Patientenrechten und am 9. April, 11 Uhr, zum besonderen 
Kündigungsschutz für Schwerbehinderte. Benötigt wird nur 
ein internetfähiger PC oder ein Laptop. Weitere Informatio-
nen unter www.vdk.de/bawue-marketing. Dort geht‘s auch 
zur Anmeldung. 
  
Höherer Mindestlohn seit 1. Januar 2019 
Am 1. Januar 2019 stieg der gesetzliche Mindestlohn, den es 
bereits seit 2015 gibt, auf 9,19 Euro. In einem weiteren Schritt 
soll er zum 1. Januar 2020 auf 9,35 Euro steigen. Bereits seit 
Januar 2018 gilt der Mindestlohn in allen Branchen. Der So-
zialverband VdK hält den aktuellen Mindestlohn für zu gering, 
um mit ihm ein auskömmliches Leben oberhalb der Grundsi-
cherung aufbauen zu können. Als Sozialverband setzt er sich 
bereits seit gut 70 Jahren für die sozialen Belange der Men-
schen in Bund und Land ein. Vor allem Menschen mit Behinde-
rung oder chronischer Erkrankung, Rentnerinnen und Rentner, 
aber auch Grundsicherungsempfänger, zudem am Ehrenamt 
Interessierte sind Mitglied im VdK und profitieren von der so-
zialpolitischen Interessenvertretung, vom Sozialrechtsschutz 
und weiteren Serviceleistungen. Kontakt: www.vdk-bawue.de 
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Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im ehemaligen Lehrerzimmer der Schule),
Schulstraße 15, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller 3 D-Gemeinden, unabhängig vom Ver-
anstaltungsort.

 
Spielenachmittag in Dotternhausen 
Unser Spiele-Nachmittag wird im Februar auf den 2. Diens-
tag verschoben. Er findet am Dienstag, 12. Februar 2019 um 
14:30 Uhr  im St.-Anna-Stift statt. Hierzu laden wir ganz herz-
lich ein! Auch neue Gäste sind bei uns herzlich willkommen. 
  

Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

Selbstverteidigungskurs für Erwachsene ab 16 Jahren 
Am Samstag, den 02.02.2019 um 9.00 Uhr findet der einmali-
ge Selbstverteidigungsurs für Erwachsenen ab 16 Jahren statt. 
Ziel dieses einmaligen Kurses ist die Vermittlung von grund-
legenden Kenntnissen im Bereich der Selbstverteidigung. 
Durchgeführt wird dieser von Wing-Tsun Trainer Sven Völkle 
aus Dormettingen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Wo: Im Bürgerhaus in Dautmergen 
Dauer: Ca. 3,50 Stunden 
Kosten: 50 € pro Person 
Über eine rege Teilnahme würde sich der FSV freuen. 
 

Wanderverein Dautmergen

Rückblick Winterwanderung  
Groß war dieses Jahr (am 27. Januar) wieder das Interesse an 
unserer Jahres-Auftakt-Wanderung der „Winterwanderung um 
Dautmergen“. Genau in der Zeit der Wanderung gab es eine 
Regen-Lücke an dem sonst regnerischen Sonntag. Erst zwi-
schen 16 und 17 Uhr waren dann dauerhafte Niederschläge 
angesagt. So fanden sich 26 Wanderfreunde am Bürgerhaus 
ein und wanderten den Weg am „Wiesental“ hoch direkt Rich-
tung Dormettingen. Da ging es dann aber erst einmal noch ge-
radeaus bis zum „Lindenhof“, dann rechtsab ins Tal und durch 
das Neubau-Gebiet steil hinauf nach Dormettingen. Die Firma 
FBW links liegen lassend wanderte man nun zur ehemaligen 
Umspannstation „Unternehmen Wüste“ (da ausnahmsweise 
auch etwas in dem an diesem Tag sonst fehlenden Schnee) 
und dann.... Na ja, zur „Bräunegrube“ natürlich. Dort hatte 
Wanderführer Frank Wager wieder alles vorbereitet: Es gab 
Glühwein, sonstige Getränke, Kuchen. Manchmal suchte man 
hinter dem Schuppen Schutz vor dem etwas störenden Wind. 
Die meisten hielten sich dort dann mit allerhand Gesprächen 
und mal mehr, mal weniger rauchendem Feuerchen solange 
auf, bis der „versprochene“ Nieselregen pünktlich einsetzte. 
In dem ging es dann Richtung Talweg und zurück nach Daut-
mergen. Die Hälfte der Wanderer kehrte schließlich noch im 
„Wiesental“ ein. 
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Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de   
Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
  
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken 
  
Aktuelle Termine: 
Mittwoch, 30. Januar: 
• Stammtisch des NABU in Albstadt um 19.30 Uhr im  

Apfelbaum in Ebingen 
Donnerstag, 31. Januar: 
• Monatstreffen des NABU in Hechingen um 19.30 Uhr in 

St. Luzen 
• NABU-Treff in Haigerloch um 20 Uhr im Alten Schafstall 

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Jahrgang 1959 
Der Jahrgängerausflug findet am 14. - 15.9.2019 statt und 
geht zur Loreley und nach Rüdesheim. 
Weitere Informationen hierzu gibt es bei unserem Jahrgänger  
steffen.fischer59@web.de, Tel. 1082. 
Aus Datenschuztgründen hat die Jahrgängerliste sicherlich 
Lücken. Deshalb die Bitte, meldet euch bei Steffen. 
Karl Haller  
 
Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ für  
Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 Was sonst noch interessiert

DRK - Blutspendedienst 
Damit die Versorgung nicht in Gefahr gerät: Jede einzelne 
Blutspende zählt 
DRK lädt zum Leben retten ein 
Zur Blutspende gibt es keine Alternative. Da es keinen künst-
lichen Ersatz gibt, ist die Patientenversorgung nur möglich, 
wenn vorher ausreichend Menschen ihr Blut gespendet haben. 
Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am 

Montag, dem 04.02.2019 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Festhallenstr. 12 
72359 DOTTERNHAUSEN 

Etwa 80 Prozent der Bundesbürger sind einmal in ihrem Le-
ben auf Blutkonserven angewiesen, darunter auch Frauen, 
bei denen Komplikationen im Rahmen der Geburt aufgetreten 
sind. Auch ein Herzpatient benötigt Blutpräparate. Rund ein 
Fünftel der Blutpräparate werden in der Krebstherapie ein-
gesetzt - in der Regel im Rahmen der Chemotherapie. Dabei 
werden nämlich nicht nur Tumorzellen getroffen, sondern es 
wird auch gesundes Gewebe wie Blutzellen zerstört. Daher 
ist die Blutbildung häufig unter einer Chemotherapie in Mit-
leidenschaft gezogen und Patienten erhalten begleitend zur 
Therapie Bluttransfusionen. Viele Gründe, warum Blutspenden 
so enorm wichtig sind. 
Übrigens: Um keinen Blutspendetermin mehr zu verpassen 
bietet das DRK mit der Blutspendeapp die Möglichkeit, sich 
via E-Mail oder SMS an den Termin erinnern zu lassen. Zudem 
kann jeder registrierte Blutspender einsehen, wieviel Patienten 
er oder sie bereits geholfen hat. 
Alle Infos: www.spenderservice.net. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 
18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss soll-
ten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
 
Deutsches Rotes Kreuz   
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs - Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 02.02.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen.  
Am Mittwoch, 13.02.2019  von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1 - 5. 
Rotkreuzkurs - Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 16.02.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Rotkreuzkurs - Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Dienstag, 19.02.2019 und Donners-
tag, 21.02.2019  jeweils   von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
„Fit in Erste Hilfe“ in Balingen. Am Dienstag, 19.02.2019 
von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Hen-
ry-Dunant-Str. 1 - 5. 
Rotkreuzkurs - Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 09.03.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zol-
lernalb.de. 
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Gut erhaltene, günstige Second-Hand-Mode im DRK-Klei-
derladen, Auf dem Graben 13, 72336 Balingen. Der Klei-
derladen ist an den folgenden Tagen für den Einkauf durch 
Personen mit einem Tafelladenausweis oder für DRK-Förder-
mitglieder geöffnet: Montag/Dienstag/Freitag von 14.00 bis 
17.00 Uhr, Mittwoch von 10.00 bis 13.00 Uhr und Donnerstag 
von 15.00 bis 18.00 Uhr. Wer seine gebrauchten, aber gut er-
haltenen Kleidungsstücke spenden möchte, kann dies gerne 
während den Öffnungszeiten tun. Bitte verpacken Sie Ihre zu 
spendenden Kleidungsstücke ohne Kleiderbügel in Plastiksä-
cke und nicht in Kartons. Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
  
Herzsportgruppe Sportfreunde Isingen 2011 e.V.
In Deutschland gibt es rund 5.000 so genannte Herzsport-
gruppen (Koronarsport), in denen Herzpatienten mit fachkun-
diger Anleitung und unter medizinischer Kontrolle individuell 
abgestimmte sportliche Aktivitäten aufnehmen können. In den 
meisten Fällen sind die Herzsportgruppen an örtliche Sport-
vereine angeschlossen, die mit den behandelnden Ärzten und 
entsprechenden Fachklinik kooperieren. 
Im Allgemeinen empfiehlt sich die Teilnahme an eine Gruppe 
im Anschluss an die Rehabilitationsmaßnahmen im Kranken-
haus. Wer später an einer Herzsportgruppe teilnehmen möch-
te, spricht am besten mit dem behandelnden Arzt. Nach einer 
eingehenden Prüfung der Belastbarkeit des Herzens erhält 
man eine ärztliche Bescheinigung, nach deren Vorlage die 
gesetzlichen Krankenkassen die Kursgebühren übernehmen. 
Die Gruppenangebote unterscheiden sich nach der beschei-
nigten Belastbarkeit der Teilnehmer und umfassenden Aktivitä-
ten wie Gymnastik, Spiele, Laufen etc. Ziel ist es, die Ausdauer 
und Muskelkraft zu verbessern sowie die Körperwahrnehmung 
für die persönlichen Belastungsgrenzen zu schulen. Auch 
geht es darum, die Angst vor körperlichen Belastungen und 
die Furcht vor einer erneuten Herzattacke beim Sport abzu-
bauen. Nicht zuletzt ermöglichen die Herzsportgruppen, die 
oft über mehrere Jahre hinweg bestehen, den Austausch mit 
anderen Herzpatienten. 
Und solch eine Herzsportgruppe gibt es ganz in der Nähe. 
Die Gruppe der Sportfreunde Isingen 2011 e.V. trainiert jeden 
Freitag von 16.30 bis 18.00 Uhr in der Eschwaldhalle in Isingen 
unter fachkundiger Anleitung von Frau Gabriele Luppold und 
selbstverständlich ärztlicher Aufsicht. Auch der Spaß gehört 
bei unserer sehr rührigen Gruppe dazu, so finden unter ande-
rem auch immer wieder Wanderungen und ähnliche Unterneh-
mungen statt. Für Auskünfte stehen Ihnen die Sportfreunde 
Isingen 2011 gerne zur Verfügung. Rufen Sie einfach bei Herrn 
Helmut Maier, Tel. 07428/2144 an oder kommen Sie einfach 
einmal völlig unverbindlich vorbei. 
Sportfreunde Isingen 2011 e.V. 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Impfung gegen Gürtelrose ab 60 empfohlen 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) trägt die 
Kosten für die Impfung gegen Gürtelrose bei Personen ab 
dem Alter von 60 Jahren und in besonderen Fällen bereits 
ab dem Alter von 50 Jahren. 
Die LKK übernimmt die Kosten für Impfstoff, Impfanamnese, 
Information über Nutzen und Risiken der Impfung sowie den 
Eintrag im Impfpass. Die STIKO empfiehlt die Impfung zur Ver-
hütung von Herpes zoster (Gürtelrose), seinen Komplikationen 
und Spätfolgen für Personen ab einem Alter von 60 Jahren. 
Aufgrund des erhöhten Risikos empfiehlt sie diese auch ab 
einem Alter von 50 Jahren für Menschen mit: 
 Angeborenem oder erworbenem Immundefekt 
 HIV-Infektion 
 Rheumatoider Arthritis 
 Schmetterlingsflechte (Lupus erythematodes) 
 Chronisch entzündlichen Darmerkrankungen 
 Chronisch obstruktiven Lungenerkrankungen oder Asthma 

bronchiale 

 Chronischer Niereninsuffizienz 
 Diabetes mellitus 
Fragen zur Kostenübernahme beantwortet die LKK unter  
Telefon 0561 785-0. 
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

UNTERRICHT

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)

per Fax  07154 8222 - 15    |    per Mail anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Kalenderwoche

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Auftraggeber

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

IBAN

BIC

Bank

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigenauftrag
Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Dotternhausen / Dautmergen

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen 
und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sons-
tigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen 
erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen 
Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung 
der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden * 
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.
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Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 40 mm
25,60 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 2 Spalten = 80 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 33,60 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 50 mm
32,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 2 Spalten = 100 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 42,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
44,80 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 2 Spalten = 140 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 58,80 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
51,20 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 2 Spalten = 160 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 67,20 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
64,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 4 Spalten = 200 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 84,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
57,60 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 2 Spalten = 180 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 75,60 € exkl. MwSt.
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-73

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 7 ValentinstagValentinstag

Dr. med. H. Ritter 
- Schömberg -

Unsere Praxis bleibt vom
28.05. – 08.06.2018 geschlossen.

Unsere Praxis bleibt vom
04.02.–15.02.2019 geschlossen.

Gelegenheit  macht Diebe!

Gib dem Einbrecher keine Chance!

    Einladung

   zum
  Info-Abend

 am 13. Februar 

Sicher Wohnen - EinbruchschutzSicher Wohnen - Einbruchschutz
Im Vortrag von Kriminalhauptkommissar Lothar Rieger       
informieren wir Sie über die Vorgehensweise und Motive der 
Täter bei Wohnungseinbrüchen im Zollernalbkreis. Sie erhalten 
von ihm Tipps zum richtigen Verhalten im Ernstfall und jede 
Menge sinnvolle Präventionsmaßnahmen zur Optimierung des 
Einbruchschutzes in Ihrer Wohnung.

Ort:   Volksbank Albstadt 
  BeratungsCenter Schömberg, Marktplatz 2 
Termin:   Mittwoch, 13. Februar 2019 - 18.30 Uhr
Anmeldung:   Lisa Ring -  07431 9892-16
  lisa.ring@volksbank-albstadt.de

Wir freuen uns auf Sie!

 

www.volksbank-albstadt.de

Volksbank Albstadt eG

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE


